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24.02.2022 

 

Friedensandacht  

 

 

V: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

A: Amen. 

 

V: Täglich ist irgendwo auf der Erde Krieg. Täglich leiden und sterben Menschen, weil kein Friede 

ist. Unser Herz möchte verzagen. Doch Jesus hat durch das Beispiel seines Lebens, durch sein 

Wort, in seinem Tod und seiner Auferstehung Frieden in die Welt gebracht. Der wahre Friede 

gründet in Gott. 

 

L: Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch, nicht einen Frieden, wie die Welt 

ihn gibt, gebe ich euch. Euer Herz beunruhige sich nicht und verzage nicht. (Joh 14,27) 

 

Stille  

 

V: Menschen aller Religionen und Nationen beten um den Frieden. 

A: Friede den Menschen auf Erden.  

 

V: Verantwortliche in Politik und Gesellschaft folgen der Stimme ihres Gewissens und setzen sich 

für Frieden und Gerechtigkeit ein.  

A: Friede den Menschen auf Erden.  

 

V: Familien und Gemeinschaften hören nicht auf, in Geduld und Liebe einen neuen Anfang im 

Miteinander zu suchen.  

 
 



  

aus: Gotteslob, Katholisches Gebet und Gesangbuch, Ausgabe für die (Erz-) Bistümer Hamburg, Hildesheim und Osnabrück, GL 673, 2 und GL 
680, 2 
 

A: Friede den Menschen auf Erden.  

 

 

 V: Jesus hat seine Jünger zu den Menschen gesandt, ihnen den Frieden zu bringen. „Wenn ihr in ein 

Haus kommt, sagst als Erstes: Friede diesem Haus.“ Unzählige Männer und Frauen folgen 

diesem Auftrag. 

A: Herr, lenke ihre Schritte auf den Weg des Friedens.  

 

V: Fördere Regierungen, Diplomaten und Soldaten, die dem Frieden dienen.  

A: Herr, lenke ihre Schritte auf den Weg des Friedens.  

 

 

V: Der Friede lebt, wenn Versöhnung geschieht.  

A: Herr, bewahre uns in deinem Frieden.  

 

V: Der Friede lebt, wenn wir die Hoffnung auf den Frieden Gottes nicht verlieren.  

A: Herr, bewahre uns in deinem Frieden.  

 

V:  Lasst uns im Frieden gemeinsam beten, wie der Herr uns gelehrt hat: 

A: Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme, dein Wille geschehe, 

wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute 

und vergib uns unsere Schuld 

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit, in Ewigkeit. 

Amen. 

 

V:  So segne uns an diesem Tag der allmächtige Gott: der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.  

A:  Amen 

 


